
Zehn Gründe, 
weshalb Jaisli-Mobility-Services JMS Ihr idealer Partner für Mehrtagestouren (zu Fuss, mit Velo und
Mountainbike, mit öffentlichem Verkehr) in der Schweiz ist:

 1) Ruedi Jaisli ist der führende Spezialist für Outdoor Tourismus in der Schweiz
Nach dem Studium slawischer Sprachen und Geschichte an der Universität Zürich und jahrelanger 
Erfahrung als Werkstudent mit weltweiten Reisen als Reiseleiter begann Jaisli sein Erwerbsleben in 
Geschäftsleitung und Verwaltungsrat des damaligen Schweizerischen Studentenreisedienstes SSR mit
dem Auftrag, für ein jugendliches Publikum erste Ferien-Sportkurse in den eben zum Trend 
erwachten Sportarten Tennis und Windsurfing anzubieten. Bald danach holte Jaisli das damls in 
Europa noch gänzlich unbekannte „Riverrafting“ aus Kanada in die Schweiz und liess ihm viele 
weitere „Abenteuer für jedermann “ in Europa wie Canyoning, Canoeing, Trekking, Biking folgen. 
Bald wurde ihm aber der SSR zu eng für seine grossen Pläne und er gründete mit „Eurotrek“ seine 
erste Firma, die der Erschaffung und dem täglichen Operating von „soft adventures“ für jedermann in
ganz Europa diente.Im Bereich Trekking und Biking rekognoszierte und dokumentierte Jaisli die 
ersten Fernrouten für Wanderer und Velofahrer in der Schweiz (Aare-Radweg, Trans Swiss Trail, Via 
Alpina) und verfasste als Autor die ersten „Routenführer“ für den damaligen WERD Verlag. 

In Zusammenarbeit mit der Hotelgruppe „Minotel“ und ihren über 100 damaligen Mitgliedsbetrieben
erschuf Jaisli das erste landesweite Netzwerk an Unterkünften, das über die für Wanderer und 
Velofahrer wichtige Dienstleistung des täglichen Gepäcktransportes auch für Indivialreisende 
verfügen konnte.

Firmenevents im damals neuen Trend des „Teambuilding“ sowie szenische Events (etwa als „Reise in 
den Wilden Westen“ im Emmental oder „Fêtes au Château“ auf der Lenzburg und anderen Burgen 
gehörten zu seinen nächsten Schwerpunkten – bei der „höfischen Musik“ im Rahmen der festlichen 
Dîners kam ihm auch sein eigenes Musizieren zusammen mit seiner Frau Prisca auf Pan- und 
Querflöten zustatten.

In einem Alter, wo andere an ihre Pensionierung denken, schloss sich Jaisli einem Projekt „Human 
Powered Mobility HPM“ der Landesausstellung Expo.02  an und war bald zuständig für die 
Erschaffung und das Operating eines „Local Operators“ zwecks Betrieb und Reservierung der vielen 
Expo-eigenen touristischen Angebote wie Tipi-Dörfer, Solarschiffe, Events aller Art.

Im Anschluss an diese Expo blieb Jaisli der „human powered mobility“ treu und erschuf mit seiner 
neugegründeten Firma „SwissTrails“ ein in Europa einzigartiges, landesweites Netz von 
Serviceleistungen wie Gepäcktransporte, Bereitstellung von Mietbikes, einer jederzeit erreichbaren, 
kompetenten Notrufnummer usw., die es ermöglichten, auf dem landesweiten Netz von Wander-, 
Velo- und Bikingrouten erstellten Netz von „SchweizMobil“ alle diese wichtigen Services auch 
individuell zu buchen. 

Und er bleibt seinem „Lebenswerk“ auch im hohen Alter treu und gründet 2019 mit 74 Jahren seine 
dritte Firma, diesmal seinen Namen als Teil der Marke verwendend. In Zusammenarbeit mit seinem 
Bruder, einem Dr. der Mathematik und IT-Spezialisten der ersten Stunden –will Jaisli nun den 
Outdoor Tourismus in der Schweiz aus dem „Pauschaltourismus“ der alten Tage in einen 
zeitgemässen, mit der Welt der digitalen Kommunikationsmöglichkeiten kompatiblen individuellen 
Tourismus heben“: „Jaisli-Mobility-Services.ch“, JMS für Wandernde, Velofahrende und Bikende in 
der Schweiz.



2) Das dichte landesweite Netz an Infrastrukturen (Unterkunft, Verpflegung) bietet optimale 
Voraussetzungen für individuelles Reisen 

Trotz seiner Lage in den zentralen Hochalpen verfügt die Schweiz über einzigartige und perfekte 
Infrastrukturen – wesentlich für jede individuelle Reise – nicht nur in den flachen (und dicht 
besiedelten) Gegenden des „Mittellandes“, sondern auch in den höheren, teils sehr abgelegenen, 
aber landschaftlich äusserst reizvollen Alpentälern. Vor allem erwähnenswert ist das dichte Netz an 
Gastro- und Beherbergungsbetrieben. Eine individuelle Wanderreise von Ort zu Ort ist nur dann 
möglich, wenn sich etwa alle 15 Kilometer (d.h. nach jeweils 4 bis 6 Stunden Wanderzeit) eine 
geeignete Unterkunft finden lässt. Zusätzlich verfügt die Schweiz aber auch über ein dichtes Netz an 
öffentlichen Verkehrsmitteln (Bahnen, Busse, Bergbahnen) nicht nur in den dicht besiedelten 
Industriezentren des Mittellandes, sondern wiederum auch in den entlegenen Alpentälern. Und 
praktisch alle diese Verkehrsmittel zirkulieren tagsüber im Stundentakt!

3) Das landesweite, beschilderte und online dokumentierte Routennetz von „SchweizMobil“ für 
Wanderer und Velofahrer/Biker

Als Resultat (und bleibendes Projekt unter dem Namen „SchweizMobil“) der Expo.02 verfügt die 
Schweiz nun über ein landesweites Routennetz für die „Mobilität aus eigener Muskelkraft“ Alle diese 
– nationalen, regionalen und lokalen – Routen sind perfekt beschildert mittels standardisierter (und 
preisgekrönter) Wegweisungen (rot für die „human power“ auf Rädern, gelb für die Wanderer) sowie
zusätzlichen Klebern auf diesen Wegweisern (grün für Wandern, blau für Velofahren, gelb für 
Mountainbiken). Alle diese Routen sind auf www.schweizmobil.ch kartographisch erfasst und mit 
einer Fülle an Informationen dokumentiert – und sie sind dank ihrer Gratis-App „SchweizMobil“ alle 
auch auf mobilen Geräten unterwegs abrufbar. 

4) Von Jaisli für SchweizMobil operiert: Ein landesweites, online buchbares Servicenetz für 
Individualreisende. 

Eine Person, die mehrere Tage zu Fuss oder mit dem Fahrrad „ individuell reisen“ will, entscheidet 
sich eher zu einer solchen Unternehmung, wenn sie Dienstleistungen erwarten kann, die für 
Gruppenreisende selbstverständlich sind: Dazu gehört insbesondere der täglich Gepäcktransport  von
Unterkunft zu Unterkunft (bei JMS jetzt sogar ab und nach Domizil!), eine 
Telefonnummer/“Helpline“, die täglich und zu jeder Zeit erreichbar und kompetent ist, sowie einen 
Service, der ein gemietetes Fahrrad nicht in einem „geschlossenen Bahnschalter“ belässt, sondern 
das Mietbike dem Kunden auf Wunsch am jeweiligen Startort seiner Radtour deponiert!

Und diese „Services“ erwartet der Konsument im digitalen Zeitalter nicht mit tagelanger 
Vorausreservation, sondern mit auch „online“ und damit auch kurzfristiger Buchbarkeit, wenn das 
Wetter gut wird oder die Reisepläne vielleicht ändern...Und insbesondere sollen ihm diese „Services“ 
täglich, während der ganzen möglichen Reisesaison und auf jeder beliebigen (auch regionalen und 
lokalen!) Route von Schweiz Mobil zur Verfügung stehen.

Mit JMS können alle diese Services jederzeit (bis am Vorabend des gewünschten Tages!) online 
sowohl gebucht wie auch bezahlt werden!

http://www.schweizmobil.ch/


5) Attraktive Preise dank dem durch JMS unterstützten „Einkauf ab Fabrik“ 

Wie in anderen  Branchen (etwa Mode oder Lebensmittel) sind die besten Preise bei „Kauf ab Fabrik“
erhältlich. Aus diesem Grund wird JMS Ihnen auch nur die eigenen (von JMS selber produzerten und 
operierten) „Services“ anbieten) und sie lediglich (mittels Service „knowhow“) beraten, wo sie die 
weiteren benötigten „Services“ (Unterkunft, Mietvelos u.ä.) ebenso direkt und online „ab Fabrik“ 
beziehen können.

6) Neu: mit JMS können Sie jetzt jeden beliebigen Service online buchen (und bezahlen) – auf dem 
gesamten Routennetz von „SchweizMobil“ und des öffentlichen Verkehrs

Wenn Sie nun also Ihre eigene Velo- (oder Wander- oder Mountainbiking-) Tour in der Schweiz (und 
auch im benachbarten Ausland wie Burgund, Schwarzwald, Vorarlberg, Tirol, Oberitalienische Seen, 
Rhone-, Rheintal) planen, buchen Sie bei JMS lediglich die benötigte Anzahl Gepäcktransporte oder 
unseren empfohlenen „Rundum-Service ab/nach Domizil“ und JMS wird Ihnen empfehlen, welche 
weiteren „Services“ wie Übernachtungen, Mietbikes etc. sie entlang den von uns empfohlenen 
Routen am besten dazu buchen – und wie es der JMS-Politik entspricht ebenfalls direkt beim 
jeweiligen Leistungsträger und damit zu besten Preisen, ohne zusätzliche Marge eines Vermittlers. 
Zudem können Sie sich jederzeit auf die an 7/7 Tagen geöffnete, kompetente „Helpline“ von JMS 
wenden und jederzeit kompetente Auskunft oder Hilfe verlangen.

7) Sie können sich auch weitere Services (wie Unterkunft, Mieträder)  von den JMS Profis buchen 
lassen

Vielleicht aber fühlen sie sich zu wenig sicher – der es fehlt Ihnen die Zeit – um all diese empfohlenen
lokalen Buchungen selber vorzunehmen. Auch das kein Problem: Mit dem JMS-Service „knowhow“ 
wird JMS diese Reservationen gerne für Sie vornehmen, ohne dass Sie dazu mehr (ausser dem 
Service „knowhow“) bezahlen müssen. JMS „verkauft“ Ihnen nur die eigenen „Services“ – aber bucht 
Ihnen bei Bedarf auch weitere „Services“ ohne zusätzliche Marge – eine komfortable Dienstleistung 
exklusiv bei JMS! 

8) Sie können aber auch eine sog. „1-stop-Offerte“ buchen, 
wo JMS Ihnen auf der eigenen Buchungsplattform ganze „Pauschalangebote“ zu Nettopreisen 
präsentiert, die neben den eigenen „Services“ auch weitere Dienstleistungen wie Unterkunft oder 
Mietrad umfassen.Diese „1-stop-Offerten“ sind erhältlich auf von JMS ausgewählten Routen und in 
JMS-Vetragsunterkünften. Diese ausgewählten „1-stop-Angebote“ beinhalten in der Regel auch den 
exklusiven JMS „Rundum-Service“ – das heisst Sie müssen sich für Ihre Wander-, Velo- oder 
Bahnferien um nichts weiter kümmern und können entspannt lospedalen oder loswandern. 

9) Neu: Der JMS „Rundum Service“. 

Für Ihren Komfort empfehlen wir Ihnen unseren exklusiven „Rundum-Service“:

Als Gast mit Domizil (auch Feriendomizil) in der Schweiz können Sie von unserem neuen, exklusiven 
„Gepäck- und Fahrradtransport ab/nach Domizil“ (Details siehe unten Pt. 10) profitieren – das heisst 
Ihre entspannten Ferien beginnen wirklich am ersten Reisetag. Den täglichen Gepäcktransport, die 
„Helpline“, den Transport von Gepäck und Fahrrad zum Startort resp. vom  Zielort wieder an Ihr 
Domizil gehören genauso wie der Service „knowhow“ (für eine kompetente Reiseplanung) zu diesem 
Rundum-Paket- zu einem –dank Direkteinkauf – erstaunlich günstigen Preis.



10) Neu bei JMS für Gäste mit Domizil in der Schweiz: Gepäck- und Fahrradtransport ab/nach 
Domizil

Dieser neue Service von JMS ist vermutlich einzigartig in ganz Europa und damit wohl weltweit: Ab 
einer Adresse (auch Feriendomizil) in der Schweiz können Sie diesen exklusiven Service buchen. 
Stellen Sie sich vor, wie solche Ferien bisher starten, zum Beispiel für eine Familie mit 2 Erwachsenen 
und 2 Kindern:
 An ihrem ersten Ferientag schleppen sie ihr ganzes Gepäck sowie ihre wohl 4 Räder zuerst zum 
Tram,vom Tram zum Zug, vom Zug vielleicht mit Umsteigen zu einem anderen Zug, gegen Ende der 
Reise wohl vom Zug zum Postauto – und am Zielort wohl noch die paar hunderte Meter zur für die 
erste Nacht gebuchten Unterkunft... MIt JMS gehört diese Tortur zum Start (und wieder nach Hause 
am Ende der Ferien) jetzt der Vergangenheit an: Die Gegenwart kann wie folgt  aussehen:

Um 9 Uhr am ersten Reisetag wird ein Fahrer von JMS an Ihrer Adresse erscheinen und Ihr Gepäck 
sowie die Fahrräder in Empfang nehmen. Er wird die Fahrräder an den Startort Ihrer Radtour, Ihr 
Gepäck gleich ins erste Hotel transportieren. Sie (und Ihre Kinder) reisen dagegen entspannt und 
bequem mit Bahn und Bus an Ihren Startort (und am Ende der Reise vom Zielort wieder nach Hause).

Am Startort stehen Ihre (auch Miet-)Räder bereits, sie fahren los und finden im Hotel am ersten
Etappenziel auch Ihr Gepäck vor (das natürlich in den folgenden Tagen zu jeder weiteren Unterkunft 
transportiert wird).
Im letzten Hotel lassen Sie Ihr Gepäck wie gewohnt an der Rezeption stehen – und Ihre Fahrräder 
bleiben am Zielort der Tour am vereinbarten Ort (in der Regel ein Bahnhof) ebenfalls stehen. Sie 
reisen entspannt per ÖV nach Hause. Am gleichen Abend – oder nach Vereinbarung auch am 
nächsten Tag – wird Ihnen der JMS-Kurier Ihr Gepäck und Ihre Fahrräder an Ihrem Domizil wieder 
überreichen.

Zusammengefasst: 

Dank Jaisli’s lebenslanger Erfahrung, dem nationalen Routennetz für individuelle Mobilität 

sowie den online buchbaren „Services“ auf allen Routen und zu jeder Zeit bietet die  Schweiz 

jetzt – unterstützt von „Jaisli-Mobility-Services“-  die bestmöglichen Services zu Bestpreisen 
für Individualreisende zu Fuss, per Bike, mit Bahn und Bus an. 


